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Padagogildie Rundldia.
[Aus der Dogelperipehtive.)

Birid. J. 8. VaumannHoy, langjahriger Selretir bed jdheis.
©dulrates, ift im Wlter von 72 Jabren geftorben. Seit dem Jabhre 1867 bes
fleidete ex Dbiefe Stelle,

Biirid), Die Erziehungadiveftion leyt dbem Regierungsdrat einen Gefefses:
entwouri betreffend die Kantonsjchulen in Jitvid) und Winterthur vor, worin fie
beantragt, dbak bag Gymnajium und bdie Inbujtriejdule Winterthur vom Staat
fibernommen und zur Kantonsdidule erflart wexrbe.

Freiburg. Univerfitdt. Gin DHefle batte jidh an ber Univerfitdt in
Greiburg ben Doftorgrad exrworben, ber in feine Heimat juriidgeledhrt, wurbde
unferm Juriften verboten, den Toftortitel ju tragem, et au!

GFreiburg, Der afademifdhe Senat ernannte fitr dasd nddite lniverfis
tatdjahr zum Rector magnificus den Herrn Prof:fjor Dr. Sdniirer.

Sofothurn. Jm folothurnijhen Rautonsdrat exfod bie Oppofition mit
vollftem Nechte Bejdroerbe gegen den traurigen Unfug, bap an Sonntag Bormittagen
bex militdrifde Boruntervidt jtattfude, ald eine flagrante Berletung
bes Sonntagdgeboted. — Dexr Militdrcdefl von Ary erwiderte, bder militdrifde
Borunterridyt fer feine Staatseinriditung, fondern Gemeindefacdhe, Merte man
fid) dbad allerorts . .

St. baflen.  Gin Ortajdulrat exhalt auf beyitglide Anfrage bie Ants
wort, daf bei der Behandlung unentihulbigter SdhulverjGumniije jolche von Ge-
fhwiftern nidht gujammenzuadiblen, jonbern fiir jeded eingelne Schultind gefonbert
in Betradt ju ziehen finb. Die qegenteilige Vexrfilgung vom Jabhre 1877 ift
eben dburd) die revidierten Artifel 150 und 151 ber fantonalen Sdulordnung
aufgehoben,

Die Sdulrite follen anfdiflid) dbaran erinnert werdben, dbaf fie nady Art.
31 bed GErjiebungdgefeed beredhtigt find, RKinder mit unfleipigem Sdhulbejud
ein Jabhr ldnger ald anbdere in ber Altagdfdule ju behalten, und bak bie ges
feslihe Beftimmung, woned) jedenfalld nrady vollenbetem 14. lterdjafre bie
Pilidt 3um Befude der ANtagdidule aufhore, nur in Gemeinden, wo nod) bie
Grgdnzungsidule beftehe und nidt ein 8, Kurd ber Altagdfdule eingefithrt fet,
gelte.  Jn Gemeinden mit der neuen Sdulorganijotion darf die Entlafjung ausd
ber Wlitagsfdule exft ftattfinben, nadydem ein Kind volle 8 Jabre diefe Sdule
befudyt Hat.

©t, Gallen, An die 182 Fortbilbungsdidulen gahlte der Staat 15309
&r. pro 1899/1900. —

Bhurgan. Jn erfrveulicher Weife exhohen mande Sdhuigemeinden, barun-
ter audh fleine und wentg bemittelte, die BVefolbungen ihrer Lehrer. lUnter bder
thurg. KQehrexjdaft madit aud) die Abftinenz Fortidritte.

Beffin, JIn Mendrifio, Teffin, verjdied Hodw. Herr Imperatori,
Bon 1875—90 war er Diveftor bed fantonalen Lehrerfeminarsd. Borher [leit:te
Smperatori bie beiden fatholifden Bldater ,Liberta” und ,Credente cattolico”.
In ber Gigenfdhaft old Schriftiteller und als Redbner Hat er Hervorragendesd
geleiftet.

Yenendburg. Jiir dad eibgendijifde Turnfeft in Chaug-be-Fonds haben
fih im gangen 257 ©eftionen angemeldbet: davon enifallen auf den $anton
Biivid) 54 Seftionen, Vern 48, Waadt 22, Neuenburg 20, ThHurgau 5, Et.
@allen 10, Graubiinben 1, Glarud 1, 3entralideiz 6.

Genf. Ter Regierungdrat bes Kantond Genf hat an Stelle bed Furiids
getretenen Profefior Soret einen ber bedeutenditen Rextreter ded iFades, Curie,
gur 3eit Profefjor ber Poyfit an dexr Univerfitat in Paxis, ernannt.
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Dentfdfand. Pfarrer Tilly in Langd beabfichtiget, fiix den Monat Sep-
tember ein: Pilgerfabrt der Lehrer nadh Rom 3u veranftalten.

Strabburg. (Geiftlide Crerzitien fiir Lehror.) Aud) tn diefem Jabhre
werden 3weimal geiftlide Crerzitien fitr Vehrer abgehalten werden.  Diefelben
finben ftatt im Kapujzinerflojter zu Konigédhofen vom 3. bisd 7. und 214, big 28.
September,  Die Anmeldungen find u ridhten an den hodwiirdigen Herrn P.
Guardian zu Strapburg-Konigéhofen.

Cin bijdoflider Crlab (,StraBburger Diocefenblatt” fiir Juni) ertlirt
bie Grhohung ded Organiftengehaltesd auf 200 Mart jahrlid) fiir einen
Wunjd, nidit eber fitr mwangsroeife itberall bdurdyzufiithrende Anordnung bdes
Bidtuma.

Colmarx. Die diedjahrige Hauptverfammliung ded Unterftitfungdvereing
ber oberelfifjifhen Lehrer ift auf Samétag, den 4. Auguft, Nadm. 1'7 Uhr im
hiefinen Theatervorfaal anberaumt. Die Eifendbubhn gewdbhrt gegen Borzeigung
ber Mitpliedsdfarte freie Ridfabrt.

PBfalz. Tie unlangft in dex Rammer dexr Ubgeordneten anges
regte Ginfithrung bed adhten Sduljahred und Aufhebung der Sonntagafdiulen
in der PRfalz findet in bdielen Sreijen der pfalzifdhen Vevdlferung jympathijde
Aufnabme.

Sdwaben, Wie ,Augdburger Poftata.” erfabhrt, wird bas RLehriad) in
©dwaben iiberfept mit weibliden Kanbibatinnen; fo madjen gegenwdirtig im
Seminar 3u Souingen die WAusdtrittdpriifung 128, tarunter ca, 80 roeibliche
fandbidbatinnen.

Mitnden, Nad) ben bisher von der Kommijfjion gepflogenen Erhebungen
wird fid) bie Kinderzahl in den Miindhner Voltdjdhulen um mindeftens 3000
ethoben, fo baB etwa 60 neue Klajjen zu evrichten und ca. 65 neue Lehrirdfte
st berufen finb.

Aaden, Den 17, Sept, verjammin fid) in Aaden die deutiden Natur:
forfdher und Aerjte und bejprecden die anorganijden Naturwiffenidiaften — bie
Guntwidelung der Biologie — bdie innere Mebdizin einjdlieglidh Batteriologie
und Hygiene und jdlieplih pathologifcke Medizin mit Beriidjidtigung berx
duperen WMebdizin.

An einer jweiten Sipung rveden fie iiber die Wedjfelbeziehungen wifden
Form und Funition ber eingelnen Gebilbe bed Organidmusd (mit Demon-
ftrationen.) — Plan und Aufgaben ber teutjden Siibpolarerpedition; — einige
Bellprobleme und ihre Bedeutung fiir die wiffenichaftlice Begriindung der Organ-

therapie. — Auddehnung und Bufammenhang ber bdeutiden Steinfohlenfelber.
Gndlih fommt aud) dbad Thema ,Spracdbunterridt und Fadunterridt” in Be-
hanblung.

Bredlau, Um aud den drmiten Sdhitlern ter Vollsjdhule die Teilnabhme an
Sdulausfliigen ju exmogliden, Hat der Magiftrat fiir bdiefen Sommer 1000
Marl jur Unterftigung armer Sdulfinder in den Gtat eingejtellt.

Gmben. Nad einer Anordbnung bed Magiftratd diirfen Kinder unter
10 Jabren eine gewerbliche Tatigleit irgend welder Art auBer dem Haufe
itberhaupt nidht fibexnehmen. Behnjibhrige Kinbder dilxfen wdihrend der IMonate
Mdry big Oftober von morgend 6 bid abendd 8 Nhr Badwaren ausdtragen,
in ben Monaten November big einfdlieBlid) Februar aber nur von morgend 7
bid abendd 7 Ubr. '

Hamm, 7. Juli. Der Obsrlanbedgeridhtaprdafident und friihere Staatsd:
minifter Dr. $alt ift geftorben. Falf war geboren zu Mefdfau in Sdylefien
im Jabre 1872 und war in der Kulturfampfdra von 1872—79 preubiider
Sultusminifter. Seinen Namen trugen die Kulturtampigejepe. Ter Mann iit
nin — und jdhon feit jwei Jahrzehnten fHll geroorden.



	Pädagogische Rundschau

